
.M ». Montag den «3 Jänner K»«H
I . , . . . ! ! ,, > >̂, ^ , , ff

^ Z. l6. a (,) Nr. 245.

V e r l a u t b a r u n g .
Es wird hiemit bekannt gegeben, dasi an

der k. k. geburtshilflichen Lehranstalt zu i!aibach
am l. März d I . der Sommerlehrkurs für
Hebamnien mit deutscher Unterrichtssprache be-
ginnt, in welchen jel̂ e Schülerin, welche die
gesetzliche Eignung hiezu nachweisen kann, l<n-
entgeltlich aufgenommen wird.

Allfallige Bewerberinnen um die für diesen
Lehrkurs vakanten 2 Stipendien aus dem kraini-
schcn Studienfonde, im Betrage von 5'^fl 5»l> kr.
öst. W., welchen auch die Hieher- und Rückreise
in ihr Domizil vergütet wird, haben die diesjfalli-
gen Gesuche unter legaler Nachweisung ihrer Ar-
muth, Moralität, des noch nicht zurückgelegten
40. Lebensjahres, der intellektuellen unophysischen
Eignung zur Erlernung der Hebammenkunde,
unfehlbar bis zum letzteil Jänner d. I bei dem
betreffenden k. k. Bezirksamte zu überreichen,
wobei bemerkt wird, dasi die des Lesens Un-
kundigen nicht werden berücksichtiget werden.

Von der k, k. Landesregierung für Kram.
Laibach am 3. Jänner l«l i2.

Z. 17. a (1) Nr. 363, ad' "'»/„„"
Avviso tli Concorso

per il posto di i. r. Medico distrclluale
a Slagno.

Himnsto vncante il posto di Medico
distrcltnale a Stagno, ncl Circolo di Ha
gusa, cui va annesso lo stipendio ammo di
(i. 525 V. A. , se nc apre il concorso a
tutto ilgiorno 10 Fcbbrajo 1802.

Gli aspiranti dovranno piodurrc enlro
1' acc'ennalu termine le dociiinentafc loro
istanze «'ill' i. r. Capilanato circolare di
Hagiisa, couiprovando V «ta, gli studj per-
corsi, i o-radj nccadeinioi riportali in nu;-
dicina , rhinirgia cd oslelricia , la cono-
scenca delle lin^uc, in parlicolare dell' ita-
liana e dell' illirico-dalmala c 1' impunlabile
loro condotta morale e politica.

Faranno inoltre conoscere se ed in
qual« grado si trovino per avventura con-
giiinto in parcntola od allmita con lahino
deg-li aldiali irnpiegati pivsso I' UH'icio
distreituale di Staffho.

Dali' i. r. Luo»otenen/.a della Dalmazia.
Zara 30 Dieembrc 1801.

^ " " (2) Nr. 2<>5!>!>

Zu b,schen ist die Zol l . Einnehmers und
Seesanitatö'Agentenstelle bei dem Zoll-, zugleich
Hafen- und Saintätsamte in Sdobba in der
X. Dlätenkasse, dem Gehalte jährlicher 420 f l . ,
dem Genusse einer freien Wohnung, einer l5»^
Lokalzulage und mit der Verbindlichkeit zum
Erläge einer Kaution im Gehaltsbetrage,

Bewerber um diele Stelle, bei deren Be-
setzung insbesondere auf disponible Beamte,
lo.veu sie die Eignung besitzen, Bedacht genom
men werden m.rd, haben ihre gehörig doku-
" ^ ' 1 7 7 ^ ' "'U.-Nachwe.s'ng des Alters,
^ ^ ^ 5 Rel.gwnebekenntmsses, des sittl.chen
M'd pol.t.schen W.hloerhaltens, der bisherigen
Dienstleistung, der Kenntniß der italienischen
Sprache, dcr abgelegten Zoll- i „ d Sa.utäts-
Prüfungen, der Kautionsfähigkeit und unter
Angabe, ob und in welchem Grade sic mit ^ i -
"anzbeamten des steierm. illyr. küstenl. A^r-
waltungsgebietes verwandt oder verschwägert
s'nd, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bin-
" " vierzehn Tagen bei der k. k, Fmanzbezuks
^'rektions-Vorstellung in Trieft einzubringen.

" - k. Finanz-Landes-Direktion
Graz am 30. Dezember l 8 t t l .

Z. 2282. (2) Nr. 667 l .
E d i k l.

Pon dtm l. l. Vlzülö.nntt Gollsch". alS Gericht,
wird luemit litl^ilnt glmachi:

Eö sci nli l l dac« Änsnchcn reö Hcirn Josef Loy
uon Gollschce. glgln ^ „ ^ , ^ ^ „a ; Dolttlg uo» Gollschee.
lvljil» ailü dein Verbleicht t>o». li. Iäunl l t>. I . . Z. »̂».
schuloî rn lö4 ft. 7 lr. (5. M. ̂ . «-«., in »ie clllllltue
öffci'lüwc Vlistrigei,,,^ c>ll', dem Lsl)lsl» grl)ör<ge!,.
>m Glllüdl'lichc der Etakl Glillschre i<uu ^V»l». l ^ol.
20ii ul)lll.'!,!n>cndl,l Rc.ililmc», <<» gciichillch lrhodtnln
Schäßnngöwsrlhe vo» «82 fl. CM-, gtwilligcl l>l:o zur
Vm,>al,>i!>c dcrssll'cii die Tlrmiüt zlir slcluüuln Fsll'
l'illllll^ölagsapnllg ailf den l!1. Noosml'cr, alif ol» ^ .
Dlzcinticl 18U1 nno alls dcn 2 l . Jänner, >«62, jldcs.
mal Vormittligs »,», 9 Uhr im Amlösipc mil dem Ai>>
h.nigc lilsllminl worden. oaü oic fcllz>ldicl!-ndr Nlal l '
läl nur bei der lchlln IeildicllMg "»ch linier drin
ScheipmigSlVtrlye nn l>c,> Meisll>iclsl!den ylnlangsgs'
l>c>l ivrroc.

D.is SchaxluiigsprotoloU, der Grlllid^ichstrtrall
mW dic Lizitauonöl'tt'li^lllssr kölinen l>si ritsen» Ge-
richte in dcn gewöhl'lichell 'Amlssluiidc» eingescyll,
werden.

^ . k. Bezirksamt Goltschec. als Gericht, am
4. Oltoder I t t i i l .

Nr. 7 l l9 l .
Nachdcn, zur hellligen Tasss.'tznl'g lein Lizitaül ei»

schlenc» ist. wird <m> ^ , TezsMt'er d. I . zur
zweite» Flilt'ielliügöt.'gs.iplü'g grlchllllen.
K. k. Vszirlsaml Oolls^ec. «ls Gericht, am

1V. Novsmber 186l.
N i . 8373.

Nachdem znr yeut>g,ll zweim, geilbielllngStagsaplli'g
cl'enfnlls leiil Hf.niftllsliger erschiene,, isl. wird ain
2 l . Iälmer >8U2 znr drillen ttlid llhltn Zcillxe«
tlingStagsal)»,,^ ^lschrillen.
K. l . Vlzirlöamt Golischcc. als Gerichl, am il)

Dezember 18« l .

Z. 2266. (2) Nr. 2^ütt.
(̂  d i k t.

P '̂N dcm k. k. Vczirföamle Idr ia . alö Gericht,
wird lilrmlt dctlUi!!! gcl»nchl:

Ei< s»i lll'er dlis Ailsuchril der ^ll l i l Maria
î psche '̂on Ic>lln . aegül ^laoz Hivlllischizl) Ul,'n Hml>
ll i l ) , ivl-^l'» nii»; 0s,„ Vcr^Il'ichc doo. l . I lü i i lt><i<). Z.
1284, jch.iloi^su 7 l ft, /lO sr. C. M. «. ». l:., >« l l ,
crcklltive öffelilliche Vcnleigeluxg dcr, de,n ̂ 'epieri, ge>
hörigen, im Grunotmche ,̂'acl «ub U,l>. Nr. l ^ l 2
HlUlö. Nr. li om'l0!Nll,cll?l,l Ztc.iIitlU. ,m ^crichilich er»
li0l>tnei! Scha^liigoivlrlhc ul>„ 22!)U ft (5, M. gcwll'
ligrt iiüd zur Vornahme dcrscll'e,, die ^.i l l ' lelun^lag.
sahungci! ans dcn l i i . Jänner, auf dcn lO. FcDlliar und
auf ts» 17. März 1802, jsdesmcll Vo i ln i l l l i ^ um !1
Uhr am Orte dll Nralitäl ,nit dlin ^»han^e bestimmt,
words», daß die feilzudittendc Nealiläl nur bei der leh'
le» ^lill ' irlliüg auch lmirr dcm Lchäl)l>»gewelll)e »>n
dl» Mlisll'iclci'dt» hinlan^egcden werde.

DaS Schaylliigoprolololl, dcr Grniidl'uchsettrafl
und die ^izilaliol'shldingnlsse löxne» l'ei dilsem Ge>
richte i» den a/wö'l)»Iichcil Amli!slll»dsll eiü^esehlll
wcrdr».

.ss. f. Vszil^aint Idr ia , a!6 Gerichl, am l l l .
November 180l.

Z. 22!»5. .2) 3l l . 3lt>«.
O d i l t.

Vom k. k. Vszi'ksamls NadMlNinsd."f, als (iie.
richt, wi<d hicmtt zur offtlillichc,, «rüülinß a,ed?acdl:

Es se> auf A»sllcde» dcs ̂ »s,i. Fl.niz Her. Hu
dooming von »Il^dmannsdolf d,e lxl^lUl'e KeiN'lellma.
l̂ lr, dlil, Ioh.mn Trniscl'ts von Geldes geliöx^lN,
>>" Gllliidl'licl,, dll- Vl>rni,,l Hesssch.ift V.ldes «uli
l l ' l ' . Nr. ^7?, ?1»szuq Ilir. >4 und i>, jenem deS
l'0ll)iü!^f!, ^uies ^emisä'ltz «uli llrl,. ^ r . :l6 vvr--
l"l'»,i„,!,d,», z„ ^.'loes «>,!» H. ilii-. 28 liegenden, gc.
"'chlliä, auf >4<0 si. 30 lr oft. W l'llvcilhsls,,
Re^lilalti, sannnl A» ' »«"d HllHtlwr, da»» der elrn
rcinscllill, gehörige», »ml P,.,„dsscht lxleqten, ge.
sichtlich auf' 67 fl ö, W gllchä^lei, ^ahlnissc, we«
gl» a»s ^ts Z,>I)li,l'gsau»ll>igc vcm 2l), Jul i i860.
:^. 2422, schuldigen Z25 fl. ö, 2ü «, « e., btw'I-
liget und zll deren VotN.'hmt di, T>if,s^hUl,q auf
dlN 2 l . Jänner, auf d,n 2 l . Februar und au! den
21, Mä>z «862, jl-dlsMl,! Vormilaqs um 9 Uln im
Wohlldausl- des Erefulei, zu Veldeß nut dcm Bli»
s>l)< ai>gl0sd>nt woide». d»,ß dir Realitäten l'li d,r
srftsi, ui,d zwlilen T<!a.s>'huna nur u,n oder üder den
Sch.ihlln^sw^lh und bei der s l l l lm auch ulitcr dcm-
sclden, die Fährnisse hmgfgei, schon bei der zweiten

T.»gs.,hu>,g unter d,m SchävungSwerth, an den Meist'
bielendel, hinlangeglben welden wülten.

Die öizllalionsd,t!!,stn,sse lönmn hieramts in
den gewöhnlichen Amlsstundt» eil,q,sehen w,ld,n.

K l . iUeziiks^ml Radmaonsdvls, als Ocl'cht,
am >. Oktober >86l,

Z?^29«I"(2) Nr. ii^ij.
«H d i l t.

Vom l. k ^ i r lSamle Nadmalmsi'olf, nlö Os-
richl. wild hilmil l''s.,»„t gemaä't:

Gs sc' ül'er Ai.suchf» d,r Marii, Scher,,»., von
Posl»la, durch Hers» Dr, Tomai,. die elefluiue geil»
l'lellilig der. dem ^llitc», Pl'flülar ss,l.'öri.i,». im Grund«
buche der vormalige» Herrschaft VeldeS, xul, Url'. Nr.
672 vorlomm,»den. gerichtlich auf 37.^9 fi. beiverihelen
Nealiial sam»,t A» « m,o Zugel'ör. dan» reS i» El',l»'
lion gezo^sllen. el's» dlmsell',» gehörige» . gsrichtlich auf
80 fi, ^0 kr. gfschäble» Mol'llars. weq,', der Maria
Pollul.n auS dem Urll),!le vom 28. März IU6U, Z.
88 l . schuldigen 2l() ft, ö. W. c.«. c., bewilliget m,d zu
rercn Voruadine die Tagsay»»g,» auf b,n 20, Iann l l .
da»n den 20. Hel'ruar „üd de» 20, März 1862. jedeS»
nu.I Vormilla^S 9 Nl»r >» loll) Polluka mit dem Vei-
sal)l ai!,ilordutt. daö obige Ziealüäl bei der ersten ,„>d
zweilen TagsIßung »ur um oder ul»er den Scliähllilgs-
wnlh. bei ter leßlen auch unler demselde». sie Falir-
»iffe al»er allck scho» b,i rer zweite» Tagsahima. anch
»l'ler dem Schapun^w-rlhe hililange^ebel! wrrden
würden.

5t. l . Bezirksamt Nadmaimsborf, als Gericht.
am 14. Nov,ml,,r 186l .

Z, 2298. (2) Nr. 37 l«.
E d i s t.

3<on dem l k. Bezittsamte Nal»ma»nbdl'rf,
als Gl icht , wird dem uobesannt wo desindlichen
MlUlhänS Polanz von Hraschach, d,ssen gleichfalls
»ndtk.'nittrn Elbe,« und Rechtsnachfolgen, hiermit
er iunl l l :

Eb habe Valentin Pola»z von Hraschach, n?i'
der dilselde» «>»!, s»,-»«;». 6 November 1861, Z.
37 ll), d<e Klage aui iUesitz' und liiqenlhu>n» ^ Aner.
le»»li>,g der iin Oruiidbuche der vorn>allgen H><ll.
sch.Nl Stein «!,l, Ull'. Nr. 284 u»o ^,'ell. Nr. 2>z
,'l'lfommel'den W>,l> li!.,l<> und des Wall>ai,il)s>lee
t»viis-o!,l ei»gel.'lachl, wl'slil'sl z«n« oldeiilllchen »inilld»
!ich,l, V' l f^ l i r lN lie Tagslltzun^ auf le» >>. März
! ^6 i s,üh !) Uhi mil dem Aül^nge drs § 29 o.

^ G O l)!>rq,sichlK aogsol ln. l , und d,„ Gtl-la^leli,
j H l r A»to» F',lNl!llel von .'Iladmaxnöorrf, uls <u-
' !-:»!<»!- u<l acluill dtstlUl wu,t<.
j Dessen werben die Gefla^ts» zn d.in l̂ nde
!esi i , i , f i l , taß sie zur ol'igci, T^^>ayl!»g peisö»Ilch
zu eisch,inen, vdtl ader don vlsillli«» Kilsalo« it)s<
schelle mllzutdlil,», oter eniel, aodern Eachwl l̂ r

! zu benennen hade», w!d>-ig!»S di,se R'chlssache mit
de>n bestellte« Hurall'r veihandelt und sofoit ent»
schieden werde», wiid, w>»s NlchtlnS ist.

K, k, Bez!!t-sa<i,l .Nadlilail.islorj, als Gericht,
15. ^iovember 186«.

Z. 229<». ^2) ^ir, 4>05.

E d i l l.

3<o>» dcm f. k. Olzl'slSalme >ladm.,l,n^dolf, alS
Gericht, wiid diemil desannt gemacht:

<ss sei ül'er A»sllchen dls Hosn MalhiaS
Sallocher vo» Rarili^iüisdorf, dinch ^e i l» Dr.
l!l'vlli Tom.'ll vo» R^mall.'isdolf, g,.,ln Hiill'il
^<l'^eli>!f vl'l, Hl l l ' iz, weg,-!« aus dem sicrqlsiche
ddo. 23. Juni ,8^7 . Z. 2^9.^, ^,n» d.l Z.ssl',,
vom »4, )u i i l»^7. schuldige, »in fl « kr. öst W
<: ». e., in die «rekulive öff^nllich» zU,'st.>gssu»g
d l l , dem illhlern g<i)ös>gll», im (»lundduche dlr vor.
m.iligl» Htllsch'Ut Nadiliauüsdoif »<»l, .'lielt. Nr.
«3U vl,"komm<ndlN Rcalll.il s.'mmt A» ' und Zu»
gehör, im gslichllich llhlbcinn Scto'tzuligswlllhe
von 68^ fl ö. W, ftlwli,gsl. lnio zur Vornahlne
deislllli, die z.!lbic!ui,gsla^sal^u"gln aus d,n l . F,-
»suar. liuf ds l ' l . Ma»z uud auf d.n l Aplll l8l»2,
jldeemal ^<ormitl.ig!? um 9 Uhr in del Ger!ä'tt'l.,»z!<i
mit dem Anhange blstimlnl word,!,, daß t̂ ie leilzud!,.
lende Ncalilal nur d'i der Ictzlen Fe,ll'irlu»g auch
unter dem Schäyungslvlrthe an den Meistl'i.l,».
den hinlangegel'ln werde.

DaS Scha'tzuüg^plotl'kl'll, der Grundduchsslttast
und die kl'zitol'onßbedingniffe lö'n"ln l'si dissem Ve,
richte in d,n glwöhnlichen Amlßstuuden eingesehen
werden.

K. f. Beziik^amt N^tmalni^doif, alS Gericht,
«m 1 l . Dezember 186l.



I t t

Z. 2200. (3) Nr. t i ,63 .
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamte Feistntz, als Gc-
licht, wird hiemit bckannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Hrn Anton
Sneidelsizh, sessional res B l a s Sever von Feistritz,
gegen Josef Vallensckizh vo» Dorizcg ^ r . l 4 . we-

gen schuldigen !3 fi. 60 kr. E M , <: ». e , in die cri
kutive öffentliche Velsteigerung der, d,m i!etzterc»
gehörigen, im Grundbuch« der Pfa l rgü l t Dolneg vor^
kommenden Real i tät , im gerichtlich erhobenen Schäl
zungswerthe von 200 f l . C M . , gewilligel und zur
Vornahme derselben die Feilbictungst^gsayungen auf
den 23, Jänner , auf dcn 2^. Februar und aus den
24. März k. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in dieser Amlskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubiitende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unler dem SchäliuugKwer-
the an dcn Meistbietenden hintangegcben wcrd>.

Das Schätzungsprotokoll, der Giundbuchscr'
trakt und tie Üizitalionsbedingnisse rönnen bti die-
scm Gerichte in den zewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen werden.

K t. Bezirksamt Fcistritz, als Gericht, ain
l7 . Oktober l 8 6 l .

3. 220 , . (3) N r 6465.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezi rksamt Fcistrih, als Ge,
licht, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei ü'bcr daß Ansuchen des ^>crrn Ioscph
Domllidisch vonFcistritz, gegen Jakob K i rn von Gra-
fenbrunn, wegcn schulcigln l l 0 fi E. M . ^. ». «̂ .,
in die erckutivc öffentliche Versteigerung der, dem
Letztern gehörigen, i>n Grundbuch« der Herrschaft
Adelsberg «n!> Urb, ^Zr. 398 vorkommenden R^ali
t ä t , im gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe von
>530 ft. E M , gewill igt und zur Vornahme dersell'en
die dlei Feilbictungstagsatzungen auf den 28. Iän^
ner, auf ten 4 März und auf d»n 8. Apr i l k. I . ,
jedesmal Vormit tags un, 9 Uhr in dicsel Amtskanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß dic feilzu-
bietende Realität nur bei te>-letzten Feill'ictung auch
unter dem Schatzungswcrthe an dcn Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Bchätzungsprotokoll, derGrundbuchsertrakt
und die Lizitalionsbedingnisse können del diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden einge.
sehen wcrden

K. k. Bezirksamt Zeistritz, als Gericht, am 29
Oktober 1861.

Z. 2202. (3) N l . 6168.
E d i k t .

V o n dem k. k BezissZ^mte Fcistiitz, als Gericht,
wird hicmit bekannt g e m a l t :

Es sri über dasAnslichcn des Herrn Ioscf Dom-
ladisch von Flistritz. szeqsN Jakob Schirzel von Gra,
fcnbrunn, wegen schuldigen «32 si, 13 kr. (3, M . «̂ ,
», l^., in die erekutive öfflNtliche Verstsigenma. der,
dem^.l^lcrn ycbörigsi,, im Grundbuchs der Herrschaft
Iablaniz «„ l i Urb. Nr . 238 vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhc v. >852s i .EM.
gewi l l ig t uild zur Vornahme derselben die Fli lbiclunqs.
lagsatzungen auf dcn 4. Februar, auf len 18. Mä iz
und auf den 22, Apri l k. I . jcdcsmal Vormittags
um 9 Uhr in dieser Amtskanzlci mit dcn, Anlange
bestimmt worden, daß die f.ilzubletende Realität nur
bei der lchten Feildietung auch unter dem Schatzungs.
werthe an den Mfistbietcnd^n hintangegcben werde

Das Schälzungsurolokol!, der Wrundbuchscrtrakl
imd die Lizitalionsbedingnisse könneu bei diesem Ge.-
lichte in den gewöhnlichen Amlsstunden tingesehen
weiden.

K. k. Bezirksamt Fcist.itz. als Gericht, am 4.
Novembei l 8 6 l .

Z. 2203. (3) N r . 6528
E d i k t .

Von d m k. k. Bezirksamts Feistrih, als Aeiicht.
wird hismit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Herrschaft Schnee
d l l g , durch den Machthaber H rn . Kar l Eharon
voli Feistu'tz, gegen Johann Knafelz vul^n Lcnzhai
von Koritcnze, wegen schuldige» 25^ si. 56 kr. E M ,
c. ». e , in die er^kutlve öffcntliche Versteigerung der,
dem Letzlern gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Adclsberg »ul» Urb. Nr . 479 vorkommenden
Realität, iin gciichtlich crl)obe»cn Schä!iunnswk,tl)!-
von 2163 fl 30 kr. E M , gewilliget und zur. Vor-
nähme ders.lben die Feilbielungstagsatzungen auf
den l8 . Februar, auf den «9. März und auf den
23. Apr i l k. I , jedesmal Vormit tags um 9 Uhr in
liesel Amlskcnizlci mit dcn, Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende N ^ l i t ä t nur bei der Ich
ten Fl i lbiel lmg auch unter dcm Schä^ungsweilhe
an den Meistbietenden hinlangegeben werde.

Das Schätzungsp'otokol!, der Grundducliskrtraf!
und die llizilalionsbedingnisfe können bei diesem Ge.
lichte in den gewöhnlichen Amlsstmiden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 5
November l 8 6 l .

Z 2204. (3) Nr. <.512,
E d i k t .

Von dem k. t. Bczirks.lmte Feistrilz, alo Gericht,
wird h i ,mi l bekannt acm^chl:

Es sti üb l l daS Ansuche!» des Matthäus Prem
rou von Großubelslu, neqeü Andreas Roiich von
Sa^urjs, wegen schuldigen 107 st. l 5 kr. E M . <̂ . «, <'.,
in die erekulive öffentliche Versteigerunq der, dem
l!etzl,rn gehörigen, im Grundbuche der Pfar»kirchtn
siült Kosch.ina «ul» Urb. Nr. 5 votkomnieüden Rea
lität, «m gerichtlich erhobenen Schätzuna/'werthe von
205! si. 30 kr. E M . riassumando gewilliget und
zur Vornahme derselbe» die Feilbictui^stagsatzu,,
^cn auf dcn !2 . Februar, auf den l 3 . März und
auf den »5. Apr i l »862. jedesmal Vormittags um
9 Uhr in dieslr Amtskanzl'i mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unler den» Schatzungs»
wertlie an den Mcistbutcndcn hintanqeglbl» weide.

Das Schätzungsprotot'oll, dcr thslindbuchZlN>c>kt
und die ilizitalionsbedingniffe tönntn bei diesem Gc«
richte i:l dcn gewöhnlichen Amtsstunden eingcschen
werten.

K. k. Bezirksamt Feistriy, als Gericht, am 5
November l 8 6 l .

Z. 22 ,7 . (3) Ns. 5998,
E d i k t .

Von dcm k. k. Bczirlsamte Plan ina, alS Ge
richt, wird hieniit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Mar ia E w l t i n a
von l!aibach, geqcn Ioscf Ier ina von Zeuza, wegen
schuldigen 8 l 5 fi. öst. W . «>. ». «,, in die Ueber,
trai l ing dcr er^ullven össenllichcn V^crstcigerung der,
den» iüctztern gehörigen, im (^lundbuchs ^oilsch «„!>
Reklf, 9ir. ! 0 l . >09, l68 u»d Urb. Nr. 32 , vor-
kommenden Rcalität, im gerichtlich erhobc»sn Scbat.-
zungs'vcrlhi von 6700 si öst. W , gewi l l ig t und
zur Vornahme deisell'en die cxetulive Feill'ielungs
ta^satzung auf den ä. Fcbluar l 862 , Vormitiagsi
»m9 Uhr im Gerichlssitze mit dem Anhange bcstimmt
worden, daß die feilzuoictend,.' Realität auch unler
dem Schätzuligswl'rlhe au dcn Meistbietenden hintan,
gegeben werde.

Das Schätzungsprolokoll, d,r Grundbuchs.xtrakl
und die ^izitalionbbtdinglliffe können bei diesem Ge
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehe»
werden.

K k. Bezilksamt Plan ina, a!S Gericht, an,
l ) . Oktober 186«.

Z. 2243 (3) Nr. 2 «67.
E d i k t .

Vom k. k. Veziiköamtc S ie ! " , <i!s Gerich!. wird
blkanut gemacht: dap über Ansuchei, des H,rr» Nailpfr
Hostnik von Stein, wider Kasper Ekcrbinz von Polios,
,'c,̂ i<><'!iv<' Maria Skcll>i»z, ivsqsii schxloigrn 3^<i fi,
<-. >. c . , die mit disssgsrichtlichsm 'Ncschcide ro<n i i
April 186«. Z. «77«. ai,f dcn 27. A ^ i l l. I . ci».
gsoronele Feilbillungslagsahung drr, dei» ^,ple>„ gs^
böigen, im Grundbuche ssreuz.^ul» Url». Nr. 227!l>
uorkoinnieiidcl! Itealilät nut den» vori.^n Aühao^c
<i»f d,n 11. Februar 18(i2 Vcriuiüags !> llbr >„ dir
Gcrichtskanzlei angeoldnct wiivoe, bci lvsl.ilsr »"is Rsf><
Illät ul„ jeden Mristbot an den Mcisllii.lendsn lüi't.
angs^lbeu werden »vird. »uo las das Schl,ip>l»a.ö,
l?roloko!l. der Grui't'blich'Üsrilakt »»d dic ^iz>talio»S<
bedlügnissc läßlich hieramls eiogsslhen wevdrn köü»e».

K, k. V^i iksaml S te in , al^ Gericht, am 22
April 18Ü1.

Z. 2244, (3) ' M . 47/.';.
E d i k >.

Po,» dem k. f. Vezlköanite S t l i n , als Gericht,
wild brkaintt gemacht:

lZ^ werde über Ansuchen rcö H l l r u Gustav Hei.
maiui von Laibach, wioer Franz Vrodnig von Devpels-
dorf. wt^tn schuldigt!, N>4 fi. ^3 kr. «. x. c. , i>il
mit disß.^elichüichem Vsscheid? vom 2. Jul i l. I . .
Z. 3ü07. auf d,n 2. Slplcmber l. I . anglosonele
rril le Ncalfcill'iclungslaqs^hul'g der in, Grundbuche
res Gul ls ^'l>N!hal t>u!) U,l>. Nr, 127 uolkommci,-
dln '/4 Hübe; t>cs im Grundbuchs der Staoikammer.
anililgill zflainburg i-u!) Neklf. Nr. 1'> vc>lkomn,s„.
den <llckcl̂ !, und des im Gru"dblil l)t ^rcliz. »,!) U,b.
Nr. ,82 l i l ! . cl). E l l r . Nr. 2N uc'tkonimei'den Acllrs.
init dem vorigen Anhange auf den 2!). J ä n n e r
18 6 2 Vormil lag 9 Uhr in der Gsilcht6ka>,zlci <i».
^cordnct. uns lö können das SchatMigSprowkoll. der
Grnndblichöellralt und rie i'i;!tc!tlc»nsb.-di!!g!usse lä'g°
Ilch hicrcnnts eingfschen weldc».

K, k. Vlzirksantt S te i i l . als Gcrichl. am 3.
September t 8 0 l .

Z. 2249. (3) Nr. 2089.
E d l k l.

Von dem k. k. Vezittsamte Kronan, als Gericht,
wird bilmit bckannt a/macht:

Es sci über das Al'sucheu des ^eonhard Mallhäns
Nastnger von Alpe», durch Herrn Dr . Thonwm, uon
Nadmai'.nödorf, gegcu Herrn l'ubwi.i Alois ^s»l , l .
»un Johanna Ie iNl l von A ^ i n g . wlgcn schuldigen
47ll fi. i;4 kr. C M . l-. .«. 0., in die errlutme öffcul.
liche Pclsteigeruilg dcr, r r r i!thlcrll gchööligen. im

Grundbuche dcr Herrschaft Weistenfels »i,l»Ull>. Nr. ^
cin^slra^cnen Nealiläl in Aßlin^ Nr. 1 . im a/rich!'
lich erhobenen SchäpnngSwclll'c von 3082 fi, III) l l ,
ö. W. gl !v i l j i» i l l , und zur Vornal'me devftlben die
drei Fcilblctnngslagsahungfll auf den 10. sslbruar, a»!
den U). Mä>z u»d auf den 7. Apl i ! 1862, j rdl^
mal Vmmil lags um 9 Nhr bei ottslm k. k. Ociicl'le
mit dcm Auliange bestimmt worden, daß die ftilzil'
biitcude Iteali läl uur bei der l,htcn Feildietüng allclj
imter dcm Schäßun^werlyc au drn Mcislbictcudcu hi"!'
angea/bs» weide.

Das Scl)äßu!l,isprolololl. der Grundbuchsellrall
»üd die Llzüatllinsbcdingiü'ssc können bei diese», Oc'
richte in dcn gcwöhnlichcn AnUsstunden riiigsschc»
werden.

K. k. Bezirksamt .ssronau. als Gl l icht . ain 13,
Dezember l t t l i i .

Z. 2 2 6 l . (3) Nr. 3483,
(5 b i l t.

Von dcm l . k. Vezirksamte Si t t ich, als Gericht,
wird hismii brkaünt gemach!:

Es sei über das Ansnchrn des I.^oaz Schcpiß vo»
P»stjavl>r. f>sgln Anto» N»si von Dob, wegen cmi
dem Verglsiche von, 11. September 18i'i8. Z, 3l)li4,
schuloi^eu 30 fi. ö. W. c. 8. 0.. <>, die crekulwc öffeiN'
lichc Vcrsici^erung drr . dem Llylern geliörigen. i>i>
Gruiidblichc der Herrschaft Sittich des Fsloamles >ul»
Urb. Nr. !)8 uorlonimclidcn Nealiläl, in, qciichllich er-
Iwbcnri! Schäl)ii»liswl,'thr vou 300 st. ö. W. gswil'
l igr t . und zur Vornalmie delselbc,/ dic Fsill'istiins,^
ta^saynngen auf dcu 20. Dezeinblr 18(i1. auf dcn 2!l.
Gauner u»d auf den 24, Fcbrnar 18<>2. jedesmal Vol '
miltags um 9 Ubr hiergerichls mit dcn, Anbaute ltt'
st'iumt worden. daö dic scilzubictendc Ncaliiäl uur bei
dcr lfl)tcn Fcilbictung a»ch unlcr dein Schät^ungswcr'
lhc an dcu Mrislbirlruden hiulangegcbrn werdc.

Das Schä'pungsprotokoll. dcr Grilndbuchscrlr.ilt,
und dic ^izita!ionsbcdi!,s>»isse köiülcn bci rnsrn, Gc<
richte in dc„ ^fwölmllchcnAmtsstiindli, eingcschcu wcrdc»,

K. l . Bezirksamt Si l t ich, als Gericht. a»>
4. Oktober !8l>1.

Nr. 4429,
Ueber Einucrsländnlst beider Theile lvird die ersle

»„!> zweite erekuliue Fellbiltnua. als nbgeballs»
aügeschc» »lw cs hat l'ti dcr drittcu auf t»l„ 24.
Fcblllar 18L2 augcordiictcu crcluliven Fcilbie^
lung z» verbleiben.
K. k. Bezirksamt S i l l i ch . als Gericht, am 19.

Dezember 18N1.

Z. 2287. (3) Nr. ii2?st.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vlzilksamle Wippach als Gericdl.
in Klain wiro mit Vezn,^ auf das dttüamtliche Edlll
von» 14. Ailqull 1^0 l , Z. 3184. bekannt gcinacht. dciß
>,achds„! zll der in dcr ExsluNonösachc d«s H l n » ^raiN
Machors.bizli von Haidlnschafl. ^ e n os>, F^Ürp Schlsg'
sch,» Nachl.'ß i><!><>, 180» st. C . M . auf ds» 2 l ,D ! ' ^ "> '
l'er 1^<il cmgsordncle» lrste» Fl i lbi l tül ig kli» ^»nisi»'
i'l'grr flschiencn ist. z» der auf ds„ 18. Iamicr 18!)2,
ausgsschlllbcnen zwcilcn Fsilbictinig n^i! dem v o r i ^ "
'Ai'hangc und dem weilerii Vcifügcu neschliticu wirr.
daß die feilzubietend!'» Ob i l l t , bci diescr Ta»N'alN»'l>
auch noch siiizlllie« Glundbuchülölpsi!'. „ulcr a/ivissc»
Voran^fthüügsn hiniangc^sbcn wcrde».

K. k. Bcziiksamt W'ppach. als Gericht, am 2l>
Dezember 180 l .

Z. 2293. <3) I i r . 702l.
E d i k t .

Von dcm k. k. BezirkSamte P lanma, alS G<'
richt, wird h i lm i l bekannt gemacht:

Es sei über das UebertragungK - Ansuchen ctö
Herrn Johann Kalistcr von Triest, durch dcn illl»
uollmächtiglen Herrn Thomas Slegn von ?lde!sl,e>'s
^fgcn Herrn Ka, l Tom^chizh und Fsäulcin Maris
Tomschizl) von Unlcrplanina, Nr . >»2, und HcrrN
^nton Kuß von Laibach, wegen aus dem Urtl)«>lt
oom 3. Jun i «860, A, 2^3^, schlildigen K300 ß
ö. W . <:. » <:., in die Ulbeltragung der ercku!i'vc>>
offeilllichen Verstci^ctung der, dem Vehttln g,hörige«^
im Grundbuche Haasbcrg «nl, Retlf. ^ ir lj9 unl»
>0̂ >, und Urb. Nr. 353. dann im Grundbuchc F«A
liallischc S t , Rochi «>,!» Ulb. Nr . 3 uorkomm.ndc<<
Nealilälc,, im gerichtlich erhobenen Echah»»a,swertbt
von 75«? si gcwilligct, und zur Vornähme dcrstl'
den die erekulive Fnlbil lungslagsahung auf den ls«
Jänner l8U2 Vormilt. 'gS von l0 di-, l2 Ubr >̂
Gerichlösilze mit dcn, Anhange besNmml wotden.daß
die feilzul'iellnde Rsal i la l auch unter dcm Sct?^'
zungswcllhe an den Meistbittenden hint.ingegcl'l''
werde.

Das Schätzungsplotokoll, der Grundbucdsil'
trakt und die lÜzitationöbedingnisse können bci t»<'
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtss tu"^
cingcschcn werden. ^

K. k. Vczilksamt P lan ina, als Get ichl , ""'
20. November l 8 6 l .


